
Neubau Quartierplatz Seefeld - Thun

Die Entstehung des Thuner Seefeldquartieres, auf der ehe-
maligen Spitalmatte, basiert auf einer prägnanten Vorstellung, 
wie diese Stadterweiterung auszusehen hatte. Entstanden ist 
ein Quartier mit hohem Identifikationswert. Das Strassensys-
tem, welches fächerartig zwischen Frutigenstrasse und Bahn-
linie aufgespannt ist, wird von querliegenden Ringstrassen 
durchzogen. An den Kreuzungspunkten entstehen platzartige 
Situationen. Der Strassenraum wird klar gegliedert: Fahrbahn, 
Gehsteig mit Baum und als Abschluss zur privaten Parzelle 
raumbildende Mauern, welche mit Hecken ergänzt werden. Die 
Neugestaltung des Quartierplatzes ist eine einmalige Chance, 
zusammen mit der Platzgestaltung, den Strassenraum entspre-
chend dem ursprünglichen städtebaulichen Konzept zu glied-
ern. Bäume ergänzen den Baumbestand entlang der Äusseren 
Ringstrasse. Die neuen, geometrisch exakt geschnittenen 
Hecken des Platzes gliedern den Strassenraum. Drei gleich-
wertige Eingänge erlauben den freien Bewegungsfluss auf 
und durch den Platz. Entlang der Hecke zur “Äusseren Ring-
strasse” wird eine lange Betonsitzbank mit Brunnen platziert. 
Der Quartierleist bespielt den Platz mit einer freien Bestuhlung.
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